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#ST# I n s e r a t e «

Publikation.

Verpfändung einer Eisenbahn.

Die Gesellschaft der Bern-Luzern-Bahn,

nachdem sie, in Gemäßheit eines unterm 30. September 1872 mit einem
Bankkonsortiurn abgeschlossenen Anleihensvertrages, die Linie (tümligen-
Lang au bereits durch notariellen Akt vom 22. September 1873 zu Gunsten
der Basier Handelsbank für ein empfangenes Anleinen von zehn Millionen
Franken in erstein Hange verpfändet hat, wünscht für die nehmliche Schuld

auch d i e Linie L a n g u a u - L u z e r n i n ihrem jeweiligen Bestände, v o m B a h n h o f e e Langnau hinweg b i s z u r Einmündung i n d i o schweizerische Central-
bahn bei Luzern,53,91l Kilometer lang, in erstem Hange als Pfand ein-
zusezen.

Gemäß Art. 2 des Bundesgesetzes vom 24. Juni 1874 über Verpfändung
und Zwangsliquidation der Eisenbahnen wird dieses Begehren hiermit bekannt
gemacht und e i n e m i t d e i n 26 D e z e m b e r n a c h s t h in abla-
f e n d e F r i s t angesezt, um beim Bundesrathe allfällig Einsprache dagegen
zu erheben.

B e r n , den 28. November 1874. [']
Im Namen des Schweiz. Bundesrathes:

Die Bundeskanzlei.
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Bauausschreibung

Die Arbeiten zur Umänderung des alten Kohlenbrennerei-Gebäudes auf
der eidg. Pulvermühlenbesitzung inWorblaufenn in einOekonomie-Gebäudee
(Scheune mit Stauungen) werden hi émit zur Concurrenz ausgeschrieben.

Pläne, Kosteuvoranschlag und Bedingnißheft sind auf dem eidg Bau-
büreau, wo jede gewünschte Auskunft ertheilt wird, zur Einsicht aufgelegt.

Uobernahmsofferten sind dem unterzeichneten Departeniente bis und
mit dem 10. Dezember nächsthin schriftlich einzureichen.

B e r n , den 28. November 1874.

Eidgenössisches Departement des Innern.

A n z e i g e .

Von der Publikation des eidgenössischen Stabsbüreau
Topographischer Atlas der Schweiz im Maassstab der Original-Aufnahmen

sind erschienen und von der Buchhandlung Dalp in Bern zu beziehen:
V. L i e f e r u n g ,

enthaltend die Blätter:
306 Cheseaux, 307 Corcelles, 438 Lausanne,
438>ii3 Ouchy, 438ter Evian, 439 «avigny,
440 Gully, 440MS Meillerie, 314 Murten,
315 TJlmiz, 328 Aveuches, 329 Düdingen.
330 Belfaux, 331 Freiburg.

VI. L i e f e r u n g .
393 Meiringen, 405 Laax, 408 Trous,
409 Ilanz, 412 Greina, 413 Vrin,
414 Andeer, 462 Zweisiramen, 488 Blümlisalp,
507 Feccia, 508 Biasca, 511 Maggia,

Von der Separatausgabe der „ B l ä t t e r des H o c h g e b i r g s" sind
erschienen und vom 15. Dezember an von der Buchhandlung Dalp zu
beziehen :



391 Intiìiiaken,
395 Lauturbruimen,
4fi3 Adelboden,
489 Jungfrau,

379 Guttannen
491 Gotthard,
003 Faido,
511 Maggia,

E r s t e S e r i e .
392 Brienz,
39(5 Griiidi'hvald,
472 Lenk,
393 Aleirhigen.

/ w e i t e S e r i e .
398 Andermatt,
494 Binnenthali,
507 Feccia,

401 Elm,,
409 Jlanz
414 Andeur,
509 Mesocco,

Pruis der Blà'tter einzeln oder lieferungsweise Fr. 1.

D r i t t e S e r i e .
405 La as,
412 Grima,
504 ülivone,

B e r n , den 30. Xovember 1874.

709

462 Zweisiimnen,
488 Blümlisalp.

411 Six Jfadun,
498 Helsenltoj-n,
50H Biascia.

408 Trons,
413 Vrin,
505 Hinterrhein.

Eidg. Militärdepartemeut.

Ssellenausschreibung.

In vorbereitender Ausführung des Militärgesezes vom 13. Xovembcr
1874 werden folgende Militäbeamtungen zur ßesezung ausgeschric.ben:

1. Obmnstrnktor der Infanterie.
2. Instruktor für das Schicßwesen.
3. Für Juden der aelit Bivisionskreise

ein Kreisinstruktor,
zwei Instruktoren erster Klasse,
zelm Instruktoren zweiter Klasse,
ein Tronipeter-Instruktor,
ein Ïambonr-Instruktur.

4. Die Watt'enckef der Infanterie, Cavalie.riß, Artillerie und Genie;
der Oberfeldarzt und der Oberjiferdearzt.

5. Der Chef der technischen und derjenige der adininistatw'-n Ab-
theilung des Kriegsmaterials.

0. Für jeden der acht Divisionskreise ein Waffenkontroleur.
Dio Obliegenheiten dieser Beamtuugen sind den Bestimmungen der

Militärorgauisation vom 13. Xovember 1874 zu entnehmen.
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Die Wahl wird vom Bundesrathe unter dem Vorbehalte vorgenommen
werden, daß das Militärgesez, für welches die Frist für die Volksabstimmung
noch läuft, Gesezeskraft erlange.

Die Besoldung wird für jede einzelne Stelle durch die Bundesversamm-
lung festgesetzt werden.

Die Amtsdauer der sämmtlichen Stellen geht mit der gegenwärtigen
Amtsperiode (Ende März 1876) zu Ende.

Die Anmeldung hat bei dem unterzeichneten Departemente bis zum
26. 1. Mts. zu geschehen.

B e r n , den 2. Dezember 1874.
Eidg. Militärdepartement.

Polytechnikum.

Am eidg. Polytechnikum ist die Stelle des Hauswartes für das Haupt-
gebäude auf 1. März 1875 neu zu besetzen.

Aspiranten auf dieselbe wollen ihre Anmeldungen bis Samstag den
19. Dezember d. J. dem Unterzeichneten zu Händen des Präsidenten des
Schweiz. Schulrates einsenden.

Z ü r i c h , den 3. Dezember 1874.
Im Auftrage des Präsidenten,

Der Sekretär des Schweiz. Schulrathes:
Gr. Baumann

Publikation.

Verpfändung einer Eisenbahn.

Die schweizer ische Gesel lschaf t für L o k a l h a h n e n , in, Basel,
wünscht

die Schmalspurbahn Winkeln-Herisau-Appenzell
in ihrem jeweiligen Bestände im ersten Hange zu verpfänden, behufs Sicher-
stellung eines Anleihens von 1,900,000 Franken, wovon Fr. 700,000 laut
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Vertrag vom 27. November 1872 appenzellische Interessenten zu leisten und
theilweise (Fr. 300,000) bereits einbezahlt, die-übrigen Fr. 1,200,000 aber
der Basler Bankverein und Betheiligte übernommen haben, und welches zum
Ausbau der verpfändeten Linie bestimmt ist.

Gemäß Art. 2 des Bundesgesezes vom 24. Juni 1874, betreffend die
Verpfändung und Zwangsliquidation der ) wird dieses Be-
gehren hiemit bekannt gemacht und e i n e mit dem 19. D e z e m b e r
1874 a b l a u f e n d e F r i s t angesezt, um beim Bundesrath allfällig Ein-
sprache dagegen zu erheben.

B e r n , den 25. November 1874. [2]

Im Namen des Schweiz. Bundesrathes,

Die Bundeskanzlei.

Ausschreibung.

Die Postverwaltung beabsichtigt, gemäß den Bestimmungen der bundes-
Täthlichen Terordnung vom 27. Juni 1873 v i e r z e h n P o s t l e h r l i n g e
männlichen Geschlechts aufzunehmen, und zwar :

für den Postkreis Neuenbur vier,
„ „ „ Luzern v ie r ,
„ „ „ S t . Gallen sechs .

Bewerber haben ihre eigenhändig geschriebenen Anmeldungen sammt
Schul- und allfälligen andern Zeugnissen bis zum 11. Dezember nächsthin
persönl ich einer der obigen Kreispostdirektionen einzureichen, bei welchen
auch die näheren Bedingungen der Aufnahmsprüfung, Lehrzeit etc. zu er-
fahren sind.

B e r n , den 27. November 1874.
Das eidg. Postdepartement:

Eumène Borei.

*) Siehe eidg. Gesetzessammlung Neue Folge, I. Band, Seite 121.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihre Anmeldungen, welche schriftl ich und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Namen , und ausser
dem "Wohnorte auch de,n Heimatort deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahine der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) E i n n e h m e r der "Nebenzollstätte S c h l a p p i n (Graubünden). Jahres-
besoldung Pr. 200, nebst 10°/o Bezugsprovision von der Koheinnahme.
Anmeldung bis zum 17. Dezember 1874 bei der Zolldirektion in Chur.

2) P o s t k o m m i s in M o n t r e u x
(Waadt)

3 ) P o s t k o m m i s i n M o u d o n
(Waadt).

Anmeldung bis zum 18. De-
üember 1874 bei der Kreispost-
direktion in Lausanne.

4) P o s t k . o m m i s in. Burgdor f (Bern). Anmeldung bis zum 18. De-
zember 1874 hei der Kreispostdirektion in Bern.

5) P o s t b ü r e a u d i e n e r in B a s e l . Anmeldung bis zum 18. De-
zember 1874 bei der Kreispostdirektion in Basel.

6) F ah r p. o s t f a k t or in Win t er t h u r . Anmeldung bis zum
18. Dezember 1874 bei der Kreispostdirektion in Zürich.

7) PostkcJttmis in Bellenz. Anmeldung bis zum 18. Dezember 1874
bei der Kreispostdirektion in Bellenz.

8) K o n d u k t e u r des Postkreises G e n f . Anmeldung bis zum 18. De-
zember 1874 bei der Kreispostdirektion in Genf.

9) T el eg r . aph i st in Zimmerwald (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision; Anmeldung bis zum 22. Dezember 1874 hei
der Telegraphen-Inspektion in Bern.

10) T e l e g r a p h ! s t in Ç o r g é j n o n t (Bern). Jahresbesoldung Fr. 200V
nebst .Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Dezember 1874
bei der Telegraphen-Inspektion in Bern.

11) T e,l e g r a p h i s t in B i a s c a (Tessin). Jahresbesoldung Fr. 200.
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 22. Dezember 187*
bei der Telegraphen-Inspektion in Bellenz.

12) T o l e g r a p h i s t in B, ,u e (Freiburg). Jahresbesoldung Fr. 200, nebst
Depescnenprovision. Anmeldung bis zum 15. Dezember 1874 bei der
Telegraphen-Inspektion in Lausanne^

1) Kondukteur des Postkreises Lnzern. Anmeldung bis zum 11. De-
zember 1874 bei der Kreispostdirektion in Luzern.

2) Telegraphis t in P r a 11 e l n (Basel-Landschaft). Jahresbesoldnnc
Fr. 200, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 15. Dezember
1874 bei der Telegraphen-Inspektion in Ölten.
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Zur amtlichen Kenntniss gelangte

überseeische Auswanderung von Schweizerbürgern

aus 20 Kantonen und Halbkantonen der Schweiz

im Jahr 1873.

<£

Vergleichend zusammengestellt mit der Kahl der von 1868—1872 durchschnittlich jährlich
aus denselben Kantonen überseeisch ausgewanderten Schweizerbttrgern,

Veröffentlicht vom eidg. statistischen Bureau.



Zur amtlichen Kenntniss gelangte überseeische Auswanderung von Schwe

Kantone.

Zürich , . . , . . . .

Bern

Luzern

Schwyz

Unterwalden ob dem Wald

Unterwaiden nid dem Wald

Ctlariis

Zug

Basel-Stadt
i - - -".

Basel-Landschaft . . . .

Schaffhausen

Appenzell Ausser-Ehoden .

Appenzell Inner-Bhoden . .

St. Gallen

Graubünden

Aargau

Thurgau

Tessin

Wallis

Neuenburg

Total Summe*)
von 20 Kantonen und Halbkantonen.

*) mit Ausschluss der Kantone: Uri,
Freiburg, Solotlmrn, Waadt und Genf.

Zeitabsclmitte

der Auswanderung

Total -1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873

Total 1868 b i s -1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total '1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873

Total 1S6S bis 1872 .' . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total -1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlieh jährlich . .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873
Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 b is 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total 1868 b i s 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich .

Total 1873

Total 1868 bis 1872 . . . .
Durchschnittlich jährlich . . .

Total 1873

Auswanderer

Erwachsene (16 Jahre alt und

Männl. Geschlechts.

Y
er

-
he

ir
at

he
te

.

315
63
92

31
6
•:>

46
9
8

17
4
8

4
1

193
39
56
6
1
i

öl
10
4

W
9

10

47
9

25

36
1
5

337
47
48

123
25
36

231
46
50

64
13
13

1226
245
332

45

7

—

Ledige
oder

Verwitt-
wete.

649 ,
130 !
125 ;

i
1

110
22
15

464 [

33
23

58
11
13 i
8
1
2

373 ;

74 '
«9
21
4
2

135
27
30

löf)
32
21

327
66
88
59
12 i
18

!

627
126
99

532
106 '
123
709
142
122 ,

182
36
41

2682
537
628

154

27

Summa.

964
193
217

1960
392
321
Ml
28
21

210
42
3l
75
15
2t
12
2
2

566
113
125

27
5
3

186
37
34

205
41
31

374
75

113
95
19
23

^^

864
173
147

655
131
159

940
188
172

246
49
54

3008
782
960
604
121
199
308

62
34

- 42340
2468

— 2667

;:

Weibl. Geschlechts.

V
er

-
he

ir
at

he
te

.

498
39
65

16
O
O

7
39
8
3

15
3
9

3
1

476
35
57
S
2
1

54
11

7
35

7
12

63
13
25
25

M
3

3

4

198
40
37

437
27
23

487
37
45
45

9
6

272
54
59

41»

9

—

Ledige
oder

Verwitt-
wete.

260
52
50

49
10
9

54
11
7

23
5
9

2

450 '
30
28 '

4 '
1
i i

402 !

20 '
10

43
9

22
489
38
65

29
6
3

~

472
34
39

454
31
53

354
71
73
66
13
10

346
63
89

IS'

2

i
i

Summa.

458
91

115

4094
219
195
65
13
lli

93
19
10
38
8

IS
5
1

326
65
85

12
3
2

156
31
17
78
16
34

252
51
90

54
11

6
4

~~

370
74
76

294
58
76

544
108
118

444
22
16

588
117
148

348
69
94
SO
17
11

4967
993

1127



izerbürgern aus 20 Kantonen und Halbkantonen der Schweiz im Jahr 1873.
Schweizerbürger).

arübor").

Beider Gesehl«

OJ t -i .

ti ! .«'«'•«s«
53 •$ i oder

^* g ! Vmvitt-
J:! 1 Avrte.

573
102
157

^—

47
9

13
85
17
11

33
1

17
7
1

—
369

74
113

44
;«
2

705
21
11

8-1
16
22

•770
22
50

Cd

909
182
175

i

i .-
l

. — .

759
32
24

218
44
30

8l
l 16

22

70
2
2

523
104

97
25 •

5
3 i

237 '
47 '
40 1

202 i
41
43

5/6
104 ,
153

«S'N '
12 18

H
7

—

21
.. . '.

- :

433 709
87 160
85

260
52
5»

478

138
086
137
17«

1063 ,
83 213 .'
93

709
22
1!)

7198
299
391

—
—

91
— -
~

1«

195 |

248 '
49
51

2008
600
717 ;,
-_ 1
— !!
202 |

"~~ H

- -

» 29

•chtev.

Summa.

'• 1423
l 284

332
3054

! 611
51«i
206

i 41
i 37
j 303! 01
! 41i
1 7/3

23
39

-77
3
2

802
178
210

39
8
i)

342
68
51

283
57
65

626
126
203

749
30
29

7

—

i234
247
223
946
189
235

im
296
290

357
71
70

4496
899

1108

052
190
293
394

79
45

77307
3461
37!)4

n.
er Ja

hr
e

K
in

d
un

te
r 

16
 .

455
91

150

4676
335
279
57
1t

(i

60
12
3

40
8

21

4
— .
__

370
62

104
7
1

—

424
25

ü

65
13
18

746
29
«4
55
11

1
o
,t

1

350
70
78

272
55
<>9

557
110
144

80
18
10

370
54
87

438
88

100
40
10
20

5048
1004
1163

_ _.

1.
T

ot
a

•1877
373
482

4730
946
793
263

52
43

363
73
44

753
3J
«0

-18
3
2

0202
240
314
46

9
5

466
93

, 6«

348
70
83

772
155
267
304

41
30

4
1

758 •/
317
301
ms
244
304

3032
40!)
434

446
89
8«

4766
953

H95
4300

278
393

443
89
65

22323
4405
4957

Absolut o
Zu- oder Ab-

nahme
im Jahr 1873

gegenüber dem
Durchschnitt der
Jahre 1868—1872.

Zunahme Abnahme

\ '//iO'I i\) 1

\
\ __

\
}

1 ~

^
' <j>0zu
1

\ —

l n r.
t Tt

\
1

\
1

\ -m
i 13

\ -1-I9
1 U"

\ _

\ __

\
1

1 nf\
| W

\ <i>Ä? -£0

\
1

115

451

9

29

4

4

33

t AH

1

Mf>ib

492

(•) r24

—

Reiseziel.
. . - :.--- - -- - -.—.-.:—- -_-.i _-. .-.-... j.-.._--_ ..

Amerika

N
or

d-

M
itt

el
-

Sü
d-

S
um

m
a.

1473 83 2i4 4770
295
375

3026

16 43
15 ! 43

-702 557
785 21 i 110
6b8 ä

254
50
39

333
67
44

-752
31
60
•16
3
'l

•1477
235
3»0

37
8
3

405
81
53

•282
56
78

767
154
249

420
26
20

4
1

73<S7
276
294

4090
218
23ß

•7656
331
738»

306
61
5ö
„

—
153

72
14
83

327
65
40

_

3462

i _
i! __

—

-78
4

—
—
—

—

—
—

8
2

—
i

—
—
—

— ,

20
4
1

—8

4
1
2

„

.

2-7
4
1

—

. —
—

48
10
5

. — .
ä 46
_
. —

—
,

—
.

183

j 97
9
2
4

77
2

—

7
—
—

2
—
—

70
2
4

6
1
2

67
12
5

24
4
1

„

— 6

48
9
8

737
28
5

57
11
27

373
62
37
39
8
9

—402

-7302
261
277
79
16
10

997

354
433

4570
916
790
263

52
43

364
73
44

453
31
80

48
3
2

4105
239
304

44
9
5

466
93
58

323
64
80

767
154
263
484
36
30

4
1

-7539
308
300

4147
229
283

4968
:JU3
406

393
79
7«

4485
837

1061

•7374
275
360

406
81
50

24436
4227
4642

• - . ._!_.- ._

ien
.

A
us

tr
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i

A
si

en
.

34 \ 21
7 | 4

33 | 2
!

63
12

. .

—
7

. .

—

—. — .

—
__

—

5
1

10

4
—.,

—
^^

2
22
5
3
5
1
4

— .
^L„

—

• — •

5
1
i

68
14
20
56
n
28
5
1

—
54
11
17

—
—

8
2
3

327
66

121

7
1
2

,

_„

—

——
__
, _ . . . . _

__

2
—
—

1

|

A
fr
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a.

22
4

14
3
1
i

—
—

——

—
—

——

—
—

- ,

1e
r

it 
öd
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m

t
U

ab
ek
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r

nn
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Verhältniss
der aus nachstehend verzeichneten Kantonen im Jahr 1873 und im Jahresdurchschnitt von 1868—1872 überseeisch aus-

gewanderten Schweizerbürger zur Zahl der am 1. Dez. 1870 in denselben ortsanwesend gewesenen Schweizerbürger.

Auf 10,000 am 1. Dezember 1870 ortsanwesende Schweizerbürger kommen überseeisch ausgewanderte Schweizerbürger:

Im Kanton Tessin . . 108 86 im Kanton St. Gallen . 1 6 17
„ „ Glarus 91 70 „ „ Baselland . . 1 6 13

., Schaffhausen . 77 45 ., ., Schwyz . . 9 16
„ '.n Wallis . . 42 30 „ „ Thurgau . . 9 10
,, f l Obwalden . 4 2 2 2 „ „ Neuenburg . 7 1 0
51 „ Graubündcn . 35 28 „ „ Appenzell A.-Rh. 6 9
„ „ Aargau . . 22 21 " n Luzern . . 3 4
„ ., Zürich 18 14 „ „ Zug . . . 2 4
., „ Baselstadt . 1 8 28 „ „ Nidwaiden . 2 3
.', „ Bern . 16 19 „ „ Appenzell I.-Rh. — 1

im Jahresdurchschnitt im Jahresdurchschnitt
im Jahr 1873 von 1868/1872 im Jahr 1873 vou 1868/1872

In sätnmtlichen genannten 20 Kantonen und Halbkantonen im Jahr 1873 24,3; im Jahresdurchschnitt von 1868—1872 21,8.

Spezielle Bemerkungen.

1) Die drei Kantone: U r i, W a a dt und G e n f haben von vorneherein die Erhebung der Zahl der überseeischen Auswanderer ab-
g e l e h n t , und zwar:

Uri , weil die Auswanderer daselbst in keiner Weise zur amtlichen Kemituiß gelangen;
Wandt , weil die Auswanderung aus der Waadt so unbedeutend und die Bewegung der Bevölkerung so frei sei, daß sie sich der ad-

ministrativen Kontrolle entziehen;
G e n f , weil keine überseeische Auswanderung aus diesem Kanton vorkomme, ganz isolirte Fälle ausgenommen.

2") Der Kanton Solo t h u r n hat ursprünglich die Erhebung dieser Auswanderung zugesagt, in einer Zuschrift vom 30. Juni 18(59 dann
aber erklärt, daß keine bestimmten Angaben über die Zahl der diesseitigen Auswanderer gemacht werden können, da ein großer Theil der-
selben sich jeder Kontrolle dadurch entziehe, daß viele Personen (ohne unmittelbar vor der Auswanderung und behufs derselben Ausweis-
schriften einzuholen) ohne alle Heimatausweise nach Amerika etc. abgehen.

8) Der C i v i l s t a n d der überseeisch ausgewanderten Schweizerbürger konnte von B e r n für die Jahre 1871/73, von N e u e n b u r g für
die Jahre 1868/71, und von W a l l i s für das Jahr 1868 nicht vollständig ermittelt werden.

4} Tesssin schied im Jahr 1868 die nach Amerika Ausgewanderten nicht aus in: Auswanderer nach Nord-, Miitel- oder Südamerika.

5) Appenze l l I .-Rh. weist auch im Jahr 1873, wie in den Jahren 1868, 1870, 1871 und 1872 keine überseeische Auswanderung
auf. Die vier seit 18U8 ausgewanderten Personen fallen auf das Jahr 1869.

6) Die Reg ie rung des Kantons Freiburg erklärt die Zahl der in den Jahren 1872 und 1873 aus ihrem Kanton überseeisch ausgewan-
derten Schweizerbürger nicht angeben zu können, da der bis 1872 mit der Kontrolliruug dieser Auswanderung einzig betraut gewesene Agent
Ende 1871 gestorben und seither noch Niemand anders mit der Aufzeichnung dieser statistischen Daten beauftragt worden sei.

Allgemeine Bemerkungen.

Aus den Resultaten vorstehender statistischer Tabelle ist ersichtlich, daß die Zahl der im Jahr 1873 in 20 Kantonen zur amtlichen
Kenntniß gelangten und aus denselben überseeisch ausgewanderten Schweizerbürger 4957 Personen, der J a h r e s d u r c h s c h n i t t von 1868/72
dagegen nur 4465 beträgt. Erstere Zahl übersteigt somit leztere — troz den vielfachen Warnungen von Seite der schweizerischen Konsulate
in Amerika vor der gegenwärtigen Auswanderung nach diesem Welttheile — um 492 Personen oder 11 °/o.

Es weisen die 9 K a n t o n e und Halbkantone : Zürich, Obwalden, Glarus, Basellandschaft, Schaffhausen, Graubünden, Aargau, Tessin
und Wallis im Jabr 1873 zusammen 780 überseeisch ausgewanderte Schweizerbürger, resp. 28 °/o m e h r als im fünf jähr igen Durchschni t t
der J a h r e 1868/1872 auf , während aus den ei l f K a n t o n e n und Halbkantonen: Bern, Luzern, Schwyz, Nidwaiden, Zug, Baselstadt,
Appeuzell A.-Rh. und Appenzell 1.-Rh., St. Galleu, Thurgau und Neuenburg 288 Schweizerbürger oder 17 °/o w e n i g e r als durch-
s c h n i t t l i c h j ä h r l i e h von 1868/1872, überseeisch ausgewandert sind.

Die v e r h ä l t n i ß m ä ß i g g röß te Z u n a h m e von überseeisch ausgewanderten Schweizerborgern im Jahr 1873 gegenüber dem Jahres-
durchschnitte von 1868/1872 verzeigt : Obwalden mit 94%. Hierauf folgt Schaffhausen mit 72°/o, Wallis mit 41°/o, Glarus mit 31 °/o,
Zürich mit 29 °/o, Tessin und Graubünden mit je 25°/o, Basellandschaft mit 19°/o und Aargau mit 7 °/o.

Die v e r h ä l t n i ß m ä ß i g g röß te A b n a h m e von überseeisch ausgewanderten Schweizerbürgern im Jahr 1873 gegenüber dem Jahres-
durchschnitte von 1868/1872 weist dagegen A p p e n z e l l I.-Rh. mit 100 °/o, resp. keiner Auswanderung im Jahre 1873, auf; dem Kanton
Appenzell I.-Rh. folgen in dieser Hinsicht absteigend: Zug mit 44 °/n, Schwyz mit 40%, Baselstadt mit 35%, Nidwaiden mit 33 %,
Thurgau und Appenzell A.-Rh. mit je 27%, Luzern mit 17%, Bern mit 16%, Neuenburg mit 10 % und St. Gallen 5 %.
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